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der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode . 

A N F.R A G E 

der Abgeordneten Dr. Leibenfrost, Wimmersberger 

und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Bau der Steyregger-Brücke 

Im Frühjahr 1976 wurde mit dem Bau der Steyregger­

Donaubrücke begonnen.Laut öffentlichen Erklärungen 

des Bautenministeriums soll mit der Fertigstellung 

des Brückenbaues und mit der Verkehrsübergabe des 

gesamten neuen Donauüberganges i979 gerechnet werden 

können. Die Finanzierung dieses Bauvorhabens wird auf 

einen Zeitraum von vier Jahren je~nach Baufortschritt, 

nämlich v<>n1976 bis 1979 - den g,'leichen Veröffent-

.lichungen zufolge - verteilt. Dabei soll der Schwer­

punkt der Finanzierungsbeiträge für den Brückenbau 

.in den Jahren 1977 und 1978 durch den Bund erfolgen. 

Bedingt durch die unzureichende Finanzlage des Bundes 

und die zusätzlichen finanziellen Erfordernisse für 

den Bau der neuen Wiener Reichsbrücke ist die Bevölke­

rung im Raume Linz und im angrenzenden Mühlviertel 

wegen einer termingp.rechten Fortf'ührung des Baues der 

Steyregger-Brücke besorgt, da die Fertigstellungf'ür· 

den Beruf's- und Wirtschaf'tsverkehr äußerst dringend 

notwendig erscheint. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 

BtL,desminister für Bauten und Technik folgende 

A n fra g e g 

1) In' 'ielcher Höhe sind Mi ttel des Bautenministeriums 

:für die Errichtung der Steyregger-Brücke im Jahre 

1977 vorgesehen ? 

2) Welche Arbei ten können bei vo.llständiger Leistung 

des unter Punkt 1) genannten Betrages durchgeführt 

werden ? 

3) Welche Mi ttel wurden sei t Ba'_tbeginn für die Errichtung 

der Steyregger-Brücke aufgewendet ? 

4) Sind Ln Jahr 1977 Budgetmitte~_ für die neuherzu­

stellende Straßentrasse der B 3 Donaustraße im Be­

reich der Gemeinden Steyregg und Linz gemäß Ver­

ordnung Nr. 652 vom 24. '11. 1976 vorgesehen? 

Wenn ja, in welcher Höhe und für welchen Zweck ? 

Wenn nein, waIUl und in welcher Höhe werden für die 

Durchführung der genannten Verordnung vom Bauten­

ministerium Mittel bereitgestellt werden? 

11 I\. 
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